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1. Neue Umfrage anlegen

• Neu erstellen – wenn man ganz neu anfangen 
möchte 

• Importieren – wenn man eine existierende 
(LimeSurvey-)Umfrage aus einer anderen 
LimeSurvey-Installation nutzen möchte

• Kopieren – wenn man eine existierende Umfrage 
aus der eigenen LimeSurvey-Installation nochmals 
verwenden (und ggf. anpassen) möchte



Titel der Umfrage 
festlegen

Umfrage erstellen

Beschreibung, Willkommens-
und Endnachricht eingeben

(kann leer bleiben oder 
ausgeblendet werden)



2. Grundlegende Einstellungen 
vornehmen
• Welche Elemente sollen in der Umfrage angezeigt 

werden? 
• Ist die Zustimmung zu einem Datenschutzhinweis 

notwendig?

• Navigationsschaltflächen

• Fortschrittsbalken

• Aufbau der Umfrage (Frage für Frage, Gruppe für 
Gruppe, oder alles auf einer Seite)

• …



Datenschutzhinweis 
formulieren

Datenschutzhinweis 
notwendig?

Fehlermeldung, falls dem 
Datenschutzhinweis nicht 

zugestimmt wird



Was soll alles 
angezeigt werden?

wichtige 
Einstellungen

PS: Nach Änderungen 
speichern nicht 

vergessen!



Was soll alles 
angezeigt werden, 

wenn Fehler 
auftreten? Template-Auswahl

Präsentationsmodus

Festlegen 
zusätzlicher 

Sprachvarianten



3. Fragegruppen und Fragen

• Umfragen müssen immer mindestens eine 
Fragegruppe beinhalten

• Innerhalb der Fragegruppe(n) befinden sich die 
Einzelfragen



Im ersten 
Schritt muss 
(mindestens) 

eine neue 
Fragengruppe 
hinzugefügt 

werden.

Titel und Beschreibung 
können in der Befragung 

angezeigt werden.



Hier werden 
neue Fragen zur 

Fragegruppe 
hinzugefügt.

Der Code 
entspricht dem 

Variablennamen 
und muss mit 

einem Buchstaben 
beginnen.

Hier kommt der 
Fragetext rein.

Bei Bedarf kann ein 
Hilfetext angezeigt 

werden.

hier den Fragetyp
festlegen

weitere wichtige 
Einstellungen je 
nach Fragetyp



4. Verschiedene Frageformate

• Es stehen viele verschiedene Frageformate zur 
Auswahl

• Um zu entscheiden, welches Format für den 
eigenen Zweck am geeignetsten ist, denken Sie vom 
Ergebnis her: In welcher Form sollen die Antworten 
am Ende im Datensatz vorliegen?

• Das Format bereits erstellter Fragen kann auch 
geändert werden, allerdings gehen damit auch 
Einstellungen und ggf. Filter verloren und müssen 
erneut vorgenommen werden.



Nach Klick auf 
„Fragetyp“ 

erscheint die 
Auswahl mit 

Beispielvorschau.



Je nach gewähltem 
Fragetyp müssen 

bestimmte Optionen 
festgelegt werden, z.B. 
Antwortvorgaben bei 

Listenfragen.

Hier lassen sich auch 
Bedingungen 

festlegen, die erfüllt 
sein müssen, damit 
die Frage überhaupt 

angezeigt wird.



Beispiel: 
Antwortoptionen 

bei der Frage 
nach dem 

Geschlecht

Lange Listen von 
Antwortoptionen 
können schnell als 
absatzgetrennter 

Text eingefügt 
werden.

Texteditor öffnen, um z.B. 
Formatierungen 

vorzunehmen

Wiederkehrende 
Optionen (z.B. Skalen) 

können als 
Beschriftungs-Set 

gespeichert und so 
immer wieder neu 

verwendet werden.

Ändern der 
Reihenfolge von 

Fragen, 
Fragegruppen und 
Antwortoptionen 
per drag & drop



Achten Sie darauf, 
dass Sie als Code 

für die Frage jenen 
Wert festlegen, den 
Sie später auch im 
Datensatz haben 

möchten!



5. Filterung von Fragen oder 
Frageoptionen
• Sie können einzelne Fragen filtern, also nur unter 

bestimmten Bedingungen anzeigen.

• Ebenso ist es bei einigen Frageformaten möglich, 
einzelne Antwortoptionen über 
Relevanzgleichungen zu steuern, z.B. bei 
Mehrfachauswahlfragen.



Zu jeder Frage können Sie über den 
Bedingungs-Designer festlegen, unter 

welchen Bedingungen sie angezeigt werden 
soll. Dazu stehen Vergleichsoperatoren zur 

Verfügung. Über „Szenario hinzufügen“ 
können Sie Bedingungen kombinieren.



Bei einigen Frageformaten ist es möglich, die 
Anzeigebedingungen für jede Antwortoption 
direkt festzulegen. Dies funktioniert auch bei 

Fragen, die auf derselben Seite angezeigt werden.
Bsp.: Zeige Option 5 nur an, wenn Frage f01 mit 1 

(männlich) beantwortet wurde. 



6. Vorschau von Fragen, Gruppen 
oder der gesamten Umfrage
• Um zu überprüfen, ob die eingerichteten Fragen die 

gewünschte Form haben, bietet sich die Vorschau 
einzelner Fragen, Fragegruppen oder der gesamten 
Umfrage an.

• Soll die erstellte Filterführung getestet werden, 
genügt die Fragenvorschau nicht, sondern die 
Umfragevorschau ist nötig.

• Die Vorschau lässt sich jederzeit anwählen, ohne 
den Fragebogen aktivieren zu müssen.



Option „keine 
Antwort“ erscheint je 
nach Einstellung unter 

„Präsentation“

Hinweis erscheint 
automatisch, kann 

aber versteckt 
werden: Frage 

bearbeiten > Anzeige 
> Hinweis verstecken

Fragegruppenbeschreibung

Fragegruppentitel

Fragevorschau



7. Testlauf

• Bevor eine Umfrage offiziell gestartet wird, sollte 
sie zunächst gründlich getestet werden. 

• Am besten aktivieren Sie die Umfrage schon, damit 
Personen, die den Link kennen, auch ohne Zugriff 
auf Ihr LimeSurvey-Konto testen können. 

• Sammeln Sie Rückmeldungen zu Fehlern und 
korrigieren Sie diese nach dem Testlauf. Sie müssen 
die Umfrage dafür ggf. wieder stoppen, da 
funktionale Änderungen sonst nicht möglich sind.



8. Zugang zur Umfrage: Offen 
oder geschlossen?
• An offenen Umfragen kann jeder teilnehmen, der 

den Link kennt.

• Wollen Sie vermeiden, dass Unbefugte teilnehmen, 
legen Sie entweder ein Kennwort fest oder 
vergeben Sie individuelle Zugangsschlüssel.

• Zugangsschlüssel können entweder in LimeSurvey 
automatisch generiert, aus einer Liste importiert 
oder einzeln festgelegt werden.



Sollen sich Teilnehmer, die 
den Link zur Umfrage 

kennen, selbst registrieren 
dürfen?

Nötig, falls jeder Teilnehmer 
einen individuellen 

Zugangsschlüssel erhalten 
soll

Sollen Teilnehmer den 
Fragebogen unterbrechen 

und zu einem späteren 
Zeitpunkt fortsetzen dürfen?



Timings und Datumsstempel 
sind z.B. für 

Plausibilitätsprüfungen 
sinnvoll 

Achtung Datenschutz!

Umfrage aktivieren



9. Ergebnisse ansehen oder 
exportieren
• Einfache deskriptive Auswertungen sind direkt in 

LimeSurvey möglich.



Sobald eine Umfrage 
aktiviert wurde und 

Personen teilgenommen 
haben, kann man sich die 

Antworten aggregiert oder 
auf Einzelfallebene 

ansehen.



Hier werden die Antworten 
auf Ebene der Einzelfälle 

angezeigt.

Hier können grafisch 
aufbereitete Statistiken 

aufgerufen werden.

Hier können die Daten als 
Excel- oder SPSS-Datei 

exportiert werden.



Hier können verschiedene Vorgaben 
für die Auswertungen bezüglich 
auszuwählender Fälle und der 

Darstellung vorgenommen werden. 



Grafische Darstellung der 
Ergebnisse

Möglichkeit, die Auswertung 
als pdf zu exportieren

Verschiedene Diagrammformen 
zur Auswahl



10. Tipps & Tricks mit dem 
Ausdrucksmanager
• Mit Funktionen des Ausdrucksmanagers können Sie 

Ihre Umfrage auf einfache Weise personalisieren.

• Sie können bereits gegebene Antworten aufgreifen 
oder je nach bisherigem Antwortverhalten 
bestimmte Formulierungen verwenden.



Tipps & Tricks
Verwenden von Antworten in weiteren 
Fragen mit dem Ausdrucksmanager

• {VAR.NAOK}
Not Applicable is OK … Kann auch dann Variablen 
verarbeiten, wenn sie leer gelassen wurden

• {VAR.shown}
Zeigt vorher gewählte Antwortoption als Text an

• {VAR.question}
Zeigt die Frageformulierung der Variablen an

• Viele weitere Möglichkeiten unter 
https://manual.limesurvey.org/Expression_Manager/de



Tipps & Tricks
Verwenden von Antworten in weiteren 
Fragen mit dem Ausdrucksmanager

• {if(VAR == 1, 'Wie heißt du?', 'Wie heißen Sie?')}
Wenn-Dann-Bedingung für anzuzeigenden Text

• {if(VAR > 12, 'Wie alt sind Sie?', if(VAR < 13, 'Wie alt 
bist du?', 'Wie alt bist du oder sind Sie?'))}
Verschachtelte Wenn-Dann-Bedingung



Zusammenfassung: 
Vorteile von LimeSurvey
• Schnelle und einfache Umfrageerstellung

• Mehrere Sprachvarianten möglich

• Viele Frageformate

• Einfache Anordnung von Fragen und Fragegruppen

• Filter- und Weichenfragen

• Dynamische Elemente mit dem Ausdrucksmanager

• Layoutanpassungen möglich

• Deskriptive Auswertungen direkt im Programm

• Datenexport in verschiedenen Formaten


